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Die Bilder aus dem Herbst 2024 sind 
noch präsent: Das Hochwasser dräng-
te unaufhaltsam voran, der Michelbach 
suchte sich seinen eigenen Weg und 
hinterließ eine zerstörte Landschaft. 

Doch heute können wir verkünden: Das 
Naherholungsgebiet Roitnerwiese in 
Verlängerung zum Park ist rechtzeitig 
zur Freiluftsaison weitgehend wieder-
hergestellt. Baden, Radeln, Grillen, 
Natur genießen – all das ist nun wieder 
möglich. In den vergangenen Mona- 
ten wurden umfangreiche Erdbewe-

gungen durchgeführt, um die Schä-
den zu beheben und den Bereich 
nachhaltig zu sichern. Flächen konn-
ten stabilisiert, Wege erneuert und 
die Umgebung für die zukünftige Nut-
zung vorbereitet werden.

Neugestaltung: Blick auf die Zukunft
Die Entscheidung fiel auf eine 
Zwei-Ebenen-Lösung, wobei der Rad-
weg neu angelegt und weiter nach 
oben verlegt wurde, um dem Bach 
zusätzlichen Raum zu geben. Dafür 
entsteht nun eine neue vergrößerte 

Grünfläche entlang des Bachs, die sich 
harmonisch in die Umgebung einfügt. 
Hier wurde Ende April eine Humus-
schicht aufgebracht. Im Herbst dieses 
Jahres werden Pflanzungen am Hang 
und in Bachnähe erfolgen, um die Na-
tur wieder aufzuwerten. Die massiven 
Hangrutschungen wurden mit Spritz-
begrünung und Kokosmatten befes-
tigt. Der beliebte Grillplatz konnte 
erhalten bleiben.

Freizeitanlagen auf der anderen 
Bachseite nutzbar
Die gegenüberliegende Seite des 
Baches wurde ebenfalls vom Hoch-
wasser getroffen. Dank intensiver 
Aufräumarbeiten konnte das Freibad 
rechtzeitig zur Badesaison mit den 
gewohnt familienfreundlichen Ein-
trittspreisen öffnen. Auch die Multi-
sportanlage steht Jugendlichen wie-
der für Ballspiele zur Verfügung.

Roitnerwiese erstrahlt wieder 

Wiederherstellungsarbeiten

auf der Roitnerwiese sind im Gange

NACH HOCHWASSERSCHÄDEN: ©
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NACH DEM HOCHWASSER

Gemeinsames Feiern: Das Sonnwendfeuer kehrt zurück
Ein Zeichen der Rückkehr zur Normalität ist unser traditionelles Sonnwendfeuer 
am 28. Juni. Dieses kann wieder im stimmungsvollen  Rahmen stattfinden. 
Mit Feuerwerk, Dämmerschoppen der Blasmusik und Ausschank durch den 
Sportverein wird gesellig gefeiert. Wir dürfen Sie herzlich dazu einladen,  
dabei zu sein (Infos siehe Rückseite)!

VOR DEM HOCHWASSER
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EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Marktgemeinde Böheimkirchen,

die vergangenen Monate waren in unserer Gemeinde stark 
geprägt von den intensiven Aufräum- und Wiederaufbau-
arbeiten nach dem schweren Hochwasser. Durch große 
gemeinschaftliche Anstrengungen ist es gelungen, vieles 
wieder instand zu setzen – dafür möchte ich allen Firmen, 
Einsatzorganisationen, Vereinen und Privatpersonen, die 
tatkräftig mitgeholfen haben, herzlich danken.

Besonders erfreuliche Meilensteine waren der Wiederein-
zug des Kindergartens Stockhofstraße und des Primärver-
sorgungszentrums (PVE) in ihre Stammhäuser sowie die 
Eröffnung des Freibades im Mai. Auch das Hilfswerk ist 
wieder in seinen gewohnten Räumlichkeiten am Zimmerer-
weg in Böheimkirchen tätig. Diese Rückkehr zur Normalität 
ist für viele Familien, Kinder und Patientinnen und Patienten 
ein wichtiges Zeichen der Stabilität und Zuversicht.

Nach den Rückschlägen bei der Neuerrichtung, konnte 
die Schwemmbauer Brücke endlich fertig gestellt werden 
und auch die Nebenanlagen, wie die Rad- und Fußwege, 
werden bereits gut genutzt.

Ich darf mich weiters für das große Vertrauen bei der Ge-
meinderatswahl bedanken. Ihre Unterstützung ist für mich 
eine wertvolle Bestätigung und zugleich Ansporn, weiterhin 
mit vollem Einsatz für unsere Gemeinde zu arbeiten.

Für Anliegen an die Gemeinde darf ich an die Bürgermel-
dungen App erinnern, die einfach auf dem Smartphone 
installiert werden kann. Weitere Informationen dazu können 
unter www.buergermeldungen.com abgerufen werden.

Gerade in bewegten Zeiten ist das Miteinander besonders 
wichtig. Wer ein Straßenfest oder eine ähnliche Veranstal-
tung plant, kann sich direkt an mich wenden – ich unter- 
stütze solche Initiativen gerne mit einer Getränkespende.

Ich wünsche einen schönen Sommer, erholsame Momente 
und viele gesellige Begegnungen! 

Euer Bürgermeister 
Ing. Franz Haunold 

Franz Haunold
Bürgermeister
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Bürgerservice 
Marktgemeinde Böheimkirchen 
Marktplatz 2, 3071 Böheimkirchen 
Tel. 02743/2318-0, Fax 02743/2318-13  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at 
www.boeheimkirchen.gv.at

Parteienverkehr  
MO 7.30  – 12 sowie 14  – 17 Uhr, DI, MI, DO, FR 7.30  – 12 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters: FR 8  – 10 Uhr 
sowie nach vorheriger Vereinbarung unter Tel. 0680/117 12 67 
oder buergermeister@boeheimkirchen.gv.at

Kostenlose Rechtsauskunft 
3. Montag im Monat, 17 – 18.30 Uhr Gemeindeamt 
Nächste kostenlose Beratungen: 16. Juni & 15. Sept. 2025 
In den Sommermonaten Juli und August finden keine  
Beratungen statt!   
RA Mag. Daniela Wippel, Voranmeldung erbeten unter  
Tel. 02743/202 28, 0664/418 57 77 oder office@ra-wippl.at

BÖbliothek Sommeröffnungszeiten im Juli & August:  
MI 	9  – 13 Uhr	 DO	16  – 19 Uhr 
SA	 9  – 12 Uhr	 SO	 10.30  – 12.30 Uhr

Wir freuen uns, wenn Sie unser  
Schülerlotsenteam verstärken möchten!
Die Sicherung des Schulweges am Morgen ist eine  
wichtige Maßnahme, um unsere jüngsten Verkehrsteil-
nehmerInnen vor den Gefahren des zunehmenden  
Straßenverkehrs zu schützen.

Schülerlotsen und Schülerlotsinnen ermöglichen den  
Kindern das gefahrlose Überqueren der Fahrbahn und 
vermitteln diesen durch ihre Präsenz die Sicherheit, den 
Schulweg ohne Begleitung der Eltern bewältigen zu können. 
Das fördert die Selbstständigkeit und Selbstsicherheit als 
Teilnehmer im Straßenverkehr.

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit  
(1x pro Woche oder auch gerne öfter) haben, 
melden Sie sich im Sinne der Sicherheit unse-
rer Kinder am Gemeindeamt Böheimkirchen: 
Tel. 02743/2318-15 (Eveline Anzenberger), 
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at

Alle Schülerlotsen und Schülerlotsinnen erhalten 
eine kurze Einschulung durch die Polizei und werden im 
Anschluss entsprechend ausgestattet. Weiters bedanken 
wir uns mit einer Aufwandsentschädigung in der Höhe von 
€ 8,– je geleistetem Dienst. 

SCHÜLERLOTSEN GESUCHT!

Zeitaufwand: 

ca. 45 Minuten, 

Montag bis Freitag 

an Schultagen, 

7.15 – 8 Uhr
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Gemeinde

Das Hochwasserereignis hat ge-
zeigt, wie wichtig es ist, auf Natur-
katastrophen vorbereitet zu sein. 
Auch wenn wir hoffen, dass uns 
eine derartige Situation nie wieder 
trifft, lohnt es sich, aus vergange-
nen Ereignissen zu lernen und früh- 
zeitig Maßnahmen zu ergreifen. Ei-
genvorsorge kann dazu beitragen, 
Schäden zu verhindern und Gefah-
rensituationen zu vermeiden.

8 Tipps des BMLUK um sich auf 
mögliche Hochwasserereignisse 
vorzubereiten:

 1  INFORMIERT BLEIBEN
Verschaffen Sie sich einen 
Überblick über mögliche 
Hochwassergefahren. Berücksich-
tigen Sie den Wohnort und häufig 
besuchte Orte. Nutzen Sie digita-
le Hochwasserkarten und verfolgen 
Sie Medienberichte. Die Plattform 
HORA (hora.gv.at) bietet die Mög-
lichkeit mittels Adresseingabe eine 
Gefahrenabschätzung zu erhalten, 
Wetterwarnungen sind abrufbar. Das 
Portal eHYD (ehyd.gv.at) liefert aktu-
elle Pegeldaten. 

 2  NOTFALLPLAN ERSTELLEN
Wer macht was? Wer wird informiert? 
Welche Fluchtwege gibt es? Ein per-
sönlicher Alarm- und Notfallplan hilft, 
unter Zeitdruck rasch und gezielt zu 
handeln. Bringen Sie im Voraus wich-
tige Dokumente und Wertgegen- 
stände in Sicherheit und legen Sie Not-
fallausrüstungen bereit. Die Check-
liste „Vorbereitung auf Hochwasser“ 
unterstützt bei der Gestaltung des 
Planes. Einfach herunterladen unter 
www.wasseraktiv.at/ich-schuetze-mich  
oder am Gemeindeamt abholen.

 3  SICHER BAUEN
Standortwahl und Vorsorgemaß-
nahmen bei Planung, Grundstücks-
gestaltung und Neubau reduzieren 
die Gefahr von Hochwasserschäden. 
Unversiegelter Grundstücksboden,  

Hochwasser – ich schütze mich
wasserbeständige Baustoffe und gut 
gesicherte technische Installationen 
machen Ihr Zuhause widerstands- 
fähiger.

 4  ZUHAUSE SICHER GESTALTEN
Versehen Sie gefährdete Berei-
che mit wasserabweisenden Be-
schichtungen, dichten Sie Fenster  
und Türen ab. Installieren Sie 
Rückstauklappen in den Abwasser-
leitungen. Platzieren Sie Heizkessel, 
Waschmaschinen u.Ä. auf Podesten 
oder in weniger gefährdeten Stock-
werken. Halten Sie mobile Wasser-
sperren und Tauchpumpen bereit, um 
schnell reagieren zu können. 

 5  FAHRZEUGE SICHERN
Bringen Sie Fahrzeuge rechtzeitig 
aus gefährdeten Arealen und fah-
ren Sie nicht in überflutete Bereiche. 
Bereits bei einer Wassertiefe von  
30 cm können Autos aufschwimmen. 
Der Wasserdruck blockiert die Tü-
ren, diese sind dann nicht mehr zu 
öffnen. Unterführungen und Tiefga-
ragen laufen schnell mit Wasser voll. 
Ist Wasser ins Auto eingedrungen, 
starten Sie es nicht er-
neut. E-Autos sollte man 
bei Wasserkontakt von  
Profis prüfen lassen.

 6  VORSICHT BEI STROM 
UND HEIZUNG
Bei Überflutungsgefahr den Strom 
im Haus abschalten, um Kurz-
schlüsse und Brände zu verhin-
dern. Niemals nasse Elektrogeräte  
oder Steckdosen berühren. Auch 
Heizsysteme im Keller sollten Sie 
bei Hochwasserwarnung sofort 
ausschalten. Schließen Sie 
Öl- oder Gashähne und 
Entlüftungsöffnungen. 
Sichern Sie Wärme-
pumpen mit Sandsä-
cken. Pellets können 
aufquellen und durch 
die Volumenszunah-
me Wände beschädi-

gen. Nach dem Hochwasser sollten 
Sie Stromversorgung und Heizsystem 
prüfen lassen. 

7  GEFAHRENZONEN BEACHTEN
Halten Sie sich bei Hochwasser nicht 
im Keller, in Tiefgaragen oder Unter-
führungen auf: Es besteht die Gefahr 
eingeschlossen zu werden. Bringen 
Sie wertvolle Gegenstände rechtzei-
tig in obere Stockwerke. Meiden Sie 
Areale mit Schächten oder Senken. 
Informieren Sie sich über Gefahren-
bereiche in Ihrer Umgebung, damit 
Sie wissen, welche Wege unpassier-
bar werden können.
 
 8  NACH DEM HOCHWASSER
Kontaktieren Sie Ihre Versicherung 
und dokumentieren Sie Schäden  
(Fotos). Lassen Sie gegebenenfalls 
die Gebäudesicherheit prüfen. Ent-
sorgen Sie verschmutztes Material  
korrekt und tragen Sie Schutz- 
kleidung. Nutzen Sie nur einwand-
freies Wasser – beachten Sie dabei 
die Informationen der Gemeinde. 
Besondere Vorsicht ist bei Hausbrun-
nen gegeben. Wasser und Schlamm 
sollten Sie zügig entfernen sowie 
Innenräume belüften. Nutzen Sie 
Trocknungsgeräte, um Schimmel zu 
vermeiden. 

6

7
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Bei Überflutungsgefahr den Strom im Haus  

abschalten: Rechtzeitiges Handeln verhindert 

Kurzschlüsse und Brände.  

Niemals nasse Elektrogeräte oder  

Steckdosen berühren! 

GEFAHREN- 

ZONEN  

BEACHTEN

Halten Sie sich bei Hochwasser nicht im Keller,  

in Tiefgaragen oder Unterführungen auf:  

Es besteht die Gefahr, in einem überfluteten Raum 

eingeschlossen zu werden. Wertvolle Gegenstände 

rechtzeitig in obere Stockwerke bringen!
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NOTFALL- 

PLAN  

ERSTELLEN

Wer macht was? Wer wird informiert?  

Welche Fluchtwege gibt es? Die Checkliste 

„Vorbereitung auf Hochwasser“ unterstützt 

bei der Gestaltung Ihres Alarmplanes:  

Einfach herunterladen und anpassen!

1
INFORMIERT

BLEIBEN

Verschaffen Sie sich einen Überblick über 

mögliche Hochwassergefahren. Nutzen 

Sie digitale Hochwasserkarten, die Web-

seiten HORA und eHYD und verfolgen Sie  

Medienberichte!

4

WÄHREND

FAHRZEUGE  

SICHERN

Bringen Sie Fahrzeuge rechtzeitig aus gefährdeten 

Arealen, fahren Sie nicht in überflutete Bereiche, 

E-Autos bei Wasserkontakt von Profis prüfen  

lassen. Fahrzeugnutzung auch bei geringen  

Wassertiefen vermeiden!

Mehr Infos zum 

Thema Hochwasser

SCHÄDEN 

DOKUMENTIEREN 

Kontaktieren Sie Ihre Versicherung, dokumentieren 

Sie Schäden. Lassen Sie bei großen Schäden vor  

Beginn der Aufräumungsarbeiten die Gebäude- 

sicherheit prüfen. Verschmutztes Material korrekt 

entsorgen, nur einwandfreies Wasser nutzen!

8

NACHHER

VORHER

3ZUHAUSE  

SICHER  

GESTALTEN

Auch bestehende Gebäude können gesichert 

werden: Mobile Wassersperren, höhergelegte 

Gebäudeeingänge, Abdichten von Fenstern  

und Türen sowie Tauchpumpen, um Wasser  

rasch aus dem Gebäude abzuleiten.
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SICHER  

BAUEN
Standortwahl und Vorsorgemaßnahmen bei 

Planung, Grundstücksgestaltung und Neubau 

reduzieren die Gefahr von Hochwasserschäden. 

Unversiegelter Grundstücksboden, 

wasserbeständige Baustoffe und gut gesicherte 

technische Installationen machen Ihr Zuhause 

widerstandsfähiger.
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verzeichnen, die Liste Martin Horacek –  
Volkspartei Böheimkirchen errang 860 
Stimmen (29,66%). Auf die Freiheit- 
liche Partei Österreichs entfielen 358  
(12,34%) der abgegebenen Stimmen,  
die Grünen Böheimkirchen erhielten  
225 (7,76%) Stimmen. Die Mandatsver-
teilung im neuen Gemeinderat ergibt 
sich daher folgend: SPÖ 15 Mandate,  
ÖVP 9 Mandate, FPÖ 3 Mandate,  
GRÜNE 2 Mandate 

Neuer Gemeinderat konstituiert
Am 3. März fand im Festsaal des Bür-
gerzentrums die konstituierende Sit-
zung des neuen Gemeinderates statt, 
im Rahmen welcher die Gemeinderä-

Gemeinde

Ein Team, bestehend aus 29 bewähr-
ten und erfahrenen, aber auch jun-
gen Kräften, wird hinkünftig für die 
vielfältigen Aufgaben der Gemeinde 
zuständig sein. Dem Gemeinderat 
gehören in dieser Periode erstmalig 
11 Frauen an, weiters sind 12 Perso-
nen neu in diesem vertreten.

Ergebnisse der Gemeinderatswahl
Am 26. Jänner 2025 hatten Sie die Mög-
lichkeit die Mitglieder des Gemeinde- 
rates neu zu wählen. Danke allen, die 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben. Die meisten Stimmen konnte die 
Liste Bürgermeister Franz Haunold – 
SPÖ mit 1457 Stimmen (50,24%) für sich 

Der Gemeinderat stellt sich vor

v.l.n.r.: Sitzend: Roland Gelsamm, Johann Friedl, Florent Ademaj, Petra Graf, Franz Haunold, Franz Gugerell, Agnes-Elisabeth Gareiß, Karl Herzberger, 
Ingrid Posch; 1. Reihe stehend: Christoph Großsteiner, Maximilian Schmied, Johannes Spangel,  Peter Damböck, Daniel Lechner, David Scheibelreiter, 
Mirjam Schmidt, Werner Müllauer, Andrea Schwinski; 2. Reihe stehend: Markus Hubmayer, Martin Aichinger, Alexandra Neumeier, Martin Koch, Sandra 
Oberrauter, Christian Kreuzeder, Katharina Herzberger, Daniela Haunold, Lisa Auer; Nicht am Bild: Gabriele Schön, Bernhard Gasthuber

Bgm. Franz Haunold (Mitte) mit dem Vorstand der Gemeinde (v.l.n.r.): GGR Johann Friedl  
(SPÖ), GGR Florent Ademaj (SPÖ), GGR Petra Graf (SPÖ), Vzbgm. Franz Gugerell (SPÖ),  
GGR Agnes-Elisabeth Gareiß (ÖVP), GGR Karl Herzberger (ÖVP)

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte  
Vertrauen und freuen uns darauf in den 
nächsten Jahren gemeinsam die „Wohlfühl-
gemeinde“ Böheimkirchen mitzugestalten.

Die Kontaktdaten aller Mandatare

finden Sie auf unserer

Gemeindehomepage:

tinnen und Gemeinderäte angelobt 
wurden. Franz Haunold wurde aus 
den Reihen der Gemeinderatsmitglie-
der in geheimer Wahl mehrheitlich 
zum Bürgermeister gewählt und ge-
meinsam mit Vizebürgermeister Franz  
Gugerell am 7. März durch Bezirks-
hauptmann-Stv. Mag. Maximilian Kargl 
offiziell angelobt. 

Der Gemeinderat hat festgelegt, dass 
sich der Gemeindevorstand in dieser 
Periode aus 6 Personen zusammen- 
setzen wird. 
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Gemeinde

Gemeinderatsausschüsse Auszüge aus den Beschlüssen 
des Gemeindevorstands und 
Gemeinderates

Der Gemeinderat fällte den 
Grundsatzbeschluss im ehema-
ligen Kindergarten Mauterheim 
eine Kleinkinderbetreuungsstätte 
einzurichten.

Der Gemeinderat gewährte Sub-
ventionen für den Zivilschutzver-
band, den Ankauf eines Defibrilla-
tors durch die FF-Untergrafendorf 
sowie die Erhaltung und Reinigung 
des Multifunktionsplatzes des 
ARBÖ Böheimkirchen.

Der Gemeindevorstand beschloss 
den Ankauf von 2000 Sandsäcken, 
um auf Hochwasserereignisse 
vorbereitet zu sein. 

Um das Gemeindebudget zu 
entlasten, wurden die Entschädi-
gungen für Gemeindemandatare 
neu geregelt.

Für Erosions- und Gewässer-
schutzmaßnahmen ortsansässiger 
Landwirte wurden € 13.000,– an 
Förderungen ausbezahlt.

Die Mittel für die Anschaffung 
eines Elektrokleinwagens, eines 
Hochdruckreinigers und eines Auf-
sitzmähers für den Bauhof wurden 
vom Vorstand freigegeben. 

Für die Nutzung am Jakobikirtag hat 
die Marktgemeinde einen zusätzli-
chen Sanitärcontainer erworben.

Die Arbeitsgruppe Baum wurde 
mit der Baumkontrolle im Jahr 
2025 beauftragt. Die Baumpfle-
gearbeiten wurden an Dipl. Ing. 
Florian Hüttner vergeben. 

Die Weiterführung der mobilen 
Verkaufsstelle der soogut-Sozial-
märkte für armutsgefährdete Bür-
gerInnen beim Parkeingang wurde 
durch eine schriftliche Vereinba-
rung sichergestellt.

Die Preisanpassung des Essens-
lieferanten Sana Catering GmbH 
machte eine Erhöhung des Unkos-
tenbeitrages bei der Aktion Essen 
auf Rädern notwendig. Dieser wird 
mit Wirkung vom 1.5.2025 von 
derzeit € 8,70 auf € 9,10 (inkl.  
10% Ust) pro Portion angehoben.

Prüfungsausschuss
Vorsitzende (GRÜNE)
GR Mag. Ingrid Posch

Überprüfung der Kassen-
führung auf ihre rechnerische Richtigkeit 
sowie der laufenden Gebarung der Ge-
meinde einschließlich der Eigenbetriebe 
auf ihre Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit, 
Wirtschaftlichkeit und Gesetzmäßigkeit

Bauen und Sanieren
Vorsitzender (FPÖ)
GR Roland Gelsamm

Bauprojekte, Errichtung 
von Sport- und Freizeitanlagen, öffent-
liche Anlagen, Friedhof, Brücken und 
Stege 

Wirtschaft und 
Ortsentwicklung
Vorsitzender (ÖVP)
GGR Mag. Karl 
Herzberger

Wirtschaft, Ortsentwicklung, Tourismus, 
gewerbliche Betriebe, Marktkommissär

Infrastruktur
Vorsitzender (SPÖ)
GR Ing. Christian 
Kreuzeder

Kanal, Wasser, Straße, Straßenbeleuchtung 

Agrar- und Gewässer
Vorsitzender (ÖVP)
GR Ing. Johannes 
Spangel

Rad-, Wander- und Güterwege, Fluss- 
und Bachregulierungen, Hochwasser-
schutz, landwirtschaftliche Förderungen 

Soziales und 
Gesundheit
Vorsitzende (SPÖ)
GGR Mag. Petra Graf MLS

Generationen, Soziales, Jugend, Freizeit, 
Sport, Gesunde Gemeinde

Finanzen, Raumordnung, 
Sicherheit
Vorsitzender (SPÖ)
Vzbgm. Franz Gugerell

Finanzplanung, Voranschlag, Rechnungs-
abschluss, Allgemeine Finanzangele-
genheiten (Förderungen, Haftungen), 
Gemeindeabgaben, Raumordnung, 
Blaulichtorganisationen, Zivilschutz 

Umwelt
Vorsitzender (SPÖ)
GGR Mag. (FH) 
Johann Friedl

Ökologie, Ortsbildpflege, Abfallwirt-
schaft, Park, Grünraum, alternative 
Energie, Klimaschutz, e5 Gemeinde 

GEMEINDERÄTE MIT  
BESONDEREN AUFGABEN:

Jugend- und EU-Gemeinderätin: 
Daniela Haunold, SPÖ

Umweltgemeinderat:  
Mag. (FH) Johann Friedl, SPÖ

Mobilitätsbeauftragte:  
Mag. Ingrid Posch, GRÜNE

Bildungsbeauftragte:  
Agnes-Elisabeth Gareiß, ÖVP

Kultur und Bildung
Vorsitzende (ÖVP)
GGR Agnes-Elisabeth
Gareiß

Kultur, Bibliothek, Erwachsenenbildung, 
außerschulische Bildungsangebote

Kindergarten und 
Schulen 
Vorsitzender (SPÖ)
GGR Ing. Florent 
Ademaj MBA

Kindergarten, Volksschule, Kleinkinder-
betreuung, Nachmittags- und Ferienbe-
treuung, Ferienspiel
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Am 2. April fand im voll besetzten 
Festsaal der Marktgemeinde die 
Präsentation und gleichzeitige Er-
öffnung der Gemeinde-Topothek 
statt. Über einhundert Interessierte 
kamen, um alte Ansichten und his-
torische Dokumente vergangener 
Tage zu sehen und mehr darüber zu 
erfahren. 

Zu Beginn gab es einen 
Einblick in das Grund-
wesen der Topothek, 
dabei wurde betont, wie 
wichtig und wertvoll die 
ehrenamtliche Arbeit für 
die Archivierung ist. Da-
nach bestand Gelegen-
heit viele interessante 
Einblicke in die Vergan-
genheit der Gemeinde 
zu unternehmen – Bilder, 
die vom Topothek Team 
in unzähligen Stunden ehrenamtlich 
gescannt, hochgeladen und ver-
schlagwortet wurden, konnten be-
staunt werden.

Besonders hervorzuheben sind Bilder 
und Dokumente aus vergangenen 
Jahrhunderten, die in die Sammlung 
eingeflossen sind, etwa eine Besit-
zurkunde des Stifts Seitenstetten 

aus dem Jahr 1186 über 
einen Grundbesitz in Lan-
zendorf, unterzeichnet von 
Papst Urban III, sowie eine 
Verkaufsurkunde der Eichbergmühle 
aus 1369. Aber auch zahlreiche alte 
Ansichtskarten und Fotos zeigen 
sehr eindrucksvoll die Entwicklung 
unserer Gemeinde. Mit seinem fachli-
chen Wissen hat Pater Jakobus Tisch 

Kommentare und Erklä-
rungen beigefügt und 
das Material historisch 
eingeordnet. 

Die Sammlung umfasst 
mittlerweile über vier-
tausend Bilder, Do-
kumente, Texte und 
Videos. Sie wird dank 
der tatkräftigen Unter-
stützung von Bürger-
meister a. D. Johann 

Hell und seinem Team sicherlich 
weiter anwachsen. 

Johann Hell, Bürgermeister a.D. der 
Marktgemeinde Böheimkirchen und 
ehem. Vorstandsmitglied des Öster-
reichischen Gewerkschaftsbundes – 
Landesorganisation NÖ, erhielt am 
29. April 2025 im Sitzungssaal des NÖ 
Landtages aus den Händen von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner  
das „Große Goldene Ehrenzeichen 
für Verdienste um das Bundesland 
Niederösterreich“.

Diese Auszeichnung würdigt sein 
außergewöhnliches Engagement, 
das über viele Jahre hinweg positive 
Wirkung entfaltet hat. 

Johann Hell prägte als Bürgermeis-
ter, Abgeordneter und Gestalter 
des Gemeinwesens die politische 
und gesellschaftliche Entwicklung 
weit über seine Heimatgemeinde 
Böheimkirchen hinaus und setzte 
dabei stets auf nachhaltige und par-
teiübergreifende Lösungen. 

Gemeinde

Topothek Böheimkirchen feierlich eröffnet

Großes Goldenes Ehrenzeichen für Johann Hell

©
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Die Marktgemeinde Böheimkirchen 

gratuliert herzlich!

  Wir freuen uns  
  über Ihre Mithilfe!

Sollten Sie alte Bilder, Ansichts-
karten oder Dokumente besit-
zen, die Sie der Topothek zur 
Verfügung stellen möchten, 

nehmen Sie bitte mit dem Leiter 
der Topothek Kontakt auf: 

johann.hell@aon.at 
Tel. 0664/6145580

Alle uns zur Verfügung gestellten 
Fotos oder Dokumente werden 
umgehend an die Besitzer zurück-
gegeben.

Topothek 
zeigt 

Dokumente 
ab 1186
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Felix Hagen von „Natur im Garten“  
verdeutlichte im Rahmen seines Vor-
trages am 10.4. die oftmals unter-
schätzte Bedeutung von Maikäfern, 
Florfliegen und anderen nützlichen 
Insekten für den Hausgarten und 
teilte zahlreiche interessante Ein- 
blicke mit den begeisterten Zuhöre-
rinnen und Zuhörern. 

Anschließend stellte Michael Schenk 
eine Initiative der Pfadfinder Böheim-

kirchen vor: Im Süden der Ziegelofen-
wiese errichteten die Kinder eine Tot- 
holzhecke, eine aus abgestorbenem 
Holz aufgeschichtete Struktur, die 
wertvollen Lebensraum für viele Tier-
arten bietet.

Die Initiative „das Gartl“ (das-gartl.at)  
erläuterte die Möglichkeit, ein eigenes 
Gemüsebeet in der Nähe der Ziegel- 
ofenwiese zu bewirtschaften – eine ide-
ale Chance für alle, die keinen eigenen 

Natur | Umwelt

RÜCKBLICK: Veranstaltung „Nützlinge im Garten“ 

          
        � Frühjahrsputz: Eine Tonne Müll gesammelt 

Am 22.3. wurden im Marktbereich Straßen- und Bachränder, Flure und Grün- 
flächen von Müll gesäubert. Bereits eine Woche zuvor fand die Frühjahrsputzak-
tion der Dorfgemeinschaft Maria Jeutendorf/Mauterheim statt. Die Katastrale 
Untergrafendorf wurde eine Woche später von Unrat befreit. 

Mehr als 150 HelferInnen haben im gesamten Gemeindegebiet rund 150 Müll- 
säcke gefüllt und mehr als eine Tonne Müll gesammelt, der einer ordnungsge-
mäßen Verwertung zugeführt werden konnte. Der Umweltausschuss bedankt 
sich herzlich bei allen TeilnehmerInnen der jährlichen Aktion!

Sie haben weiterhin die Möglich-
keit, mit einer Baumpatenschaft 
aktiv zur nachhaltigen Begrü-
nung, zum Klimaschutz und zur 
Lebensqualität in Böheimkirchen 
beizutragen. Details dazu finden 
Sie nachstehend. Vom Hochwasser 
weggerissene Patenbäume werden 
im Laufe des Jahres ersetzt! 

WISSENSWERTES IN KÜRZE: 
• �Anträge liegen beim Bürger-

service auf / können auf der 
Homepage (Bereich Formulare) 
heruntergeladen werden

• �Vollständig ausgefüllte Anträge  
bitte an das Bürgerservice 
übermitteln: buergerservice@
boeheimkirchen.gv.at

• �Preis pro Patenbaum € 175,– 
einschließlich 
Plakette (kurzer 
Text wählbar)

• �BaumpatInnen 
erhalten eine 
Urkunde sowie 
ein Foto mit 
dem Standort 
des Baumes

URKUNDE

Marktgemeinde
Böheimkirchen

Der Umweltausschuss 
der Marktgemeinde Böheimkirchen 

gratuliert 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

sehr herzlich für die Jungbaum-Spende

Maggie Dorn Hayden                                                Johann Hell

für eine

Umweltgemeinderätin                                                               Bürgermeister

Datum

Baumpatenschaft

Garten besitzen, aber dennoch frisches 
Gemüse anbauen möchten.

Die Gewinner des BÖ-Umweltpreises, 
Michael und Verena Kietreiber aus 
Maria Jeutendorf, nutzten ebenfalls 
die Gelegenheit, sich und ihr Angebot 
vorzustellen. In ihrer Bio-Marktgärt- 
nerei können wöchentlich frische und 
gesunde Gemüsekisten bestellt werden. 
Weitere Informationen und Bestellungen 
unter www.gruenzeugvomfeld.at.

v.l.n.r.: Michael Schenk (Pfadfinder), GR Lisa Auer, Felix Hagen 
(Natur im Garten), Marlene Jedlićka-Kliment („das Gartl“),  
Verena und Michael Kietreiber (Bio-Marktgärtnerei), Umwelt- 
gemeinderat GGR Johann Friedl

Baumpatenschaften
Wussten Sie, 

dass es keine schädlichen 

Marienkäfer gibt? 

Auch die sogenannten 

„Asiaten“ sind Nützlinge. 

Jede Marienkäferlarve 

vertilgt bis zu 1400 

Blattläuse!



Anmeldung  

beim Bürger- 

service im  

Gemeindeamt

Mach mit!Mach mit!Mach mit!Mach mit!Die Kosten sind bei der Anmeldung zu entrichten.  
Bei Geschwistern zahlt das 2. Kind nur die Hälfte.

Graffiti WorkshopGraffiti Workshop Di, 1.7., 9 – 13 Uhr 
JLW Streetwork, Parkeingang, € 8,– 

Theaterworkshop Theaterworkshop Mi, 9.7., 9 – 16 Uhr 
Lukas Wieseneder, NMS Böheimkirchen, € 8,–

Haubiversum Haubiversum Mi, 16.7., 9 – 15 Uhr 
Marktgemeinde, Sportplatz Böheimkirchen, € 20,–

SchwedenbombenSchwedenbomben® Workshop Workshop Di, 22.7., 9  – 14 Uhr 
Marktgemeinde, Sportplatz Böheimkirchen, € 20,– 

SicherheitstagSicherheitstag Mi, 30.7., 9  – 12 Uhr 
Blaulichtorganisationen, FF Böheimkirchen, € 5,– 

Spiel und Spaß mit den TeiflnSpiel und Spaß mit den Teifln Fr, 8.8., 9  – 13 Uhr 
Verein Wolfsberger Teifln, Grillplatz Roitnerwiese, € 8,–

Tierisch Cool am SonnenkoglTierisch Cool am Sonnenkogl Di, 12.8., 9  – 12 Uhr 
Marktgemeinde, Sportplatz Böheimkirchen, € 15,–

Schnitzeljagd StreuobstwieseSchnitzeljagd Streuobstwiese Di, 19.8., 9  – 12 Uhr 
Verein „Rund ums Gartl“, Das Gartl am Ziegelofen, € 8,–

Tennis SchnuppertagTennis Schnuppertag Fr, 22.8., 8 – 12 Uhr 
TEK Böheimkirchen, Tennisplatz Süd (Sportanlage), € 8,– 

Tierpark HaagTierpark Haag Mi, 27.8., 9 – 16 Uhr 
Marktgemeinde, Sportplatz Böheimkirchen, € 20,–

Ausblick

Den kompletten Terminüberblick über alle  
Veranstaltungen und wichtigen Termine: 

ww.boeheimkirchen.eu/termine

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Böheimkirchen, Marktplatz 2, 3071 Böheimkirchen 
Redaktion: Marktgemeinde Böheimkirchen; Fotos: Gemeinde Böheimkirchen, Grafik: agenturschreibeis.at; Druck: gugler print, Melk

Ausblick / Termine
Sunset Party 5.6., ab 19 Uhr 
Rathaus – Dachterrasse 
mit Chillout Lounge, Getränken & Cocktails von POP’S 
und Live Musik mit „Elisa & Band” 
Weiterer Termin: 7.8. 

Bürgermeisterwanderung 14.6.  
Wanderroute wird noch bekannt gegeben

Musikschulkonzert – Time Travel 18.6., 18 – 20 Uhr 
Veranstaltungsebene Bürgerzentrum

Aktion GEHmeindeRADsitzung 30.6., 19 Uhr 
Der Gemeinderat setzt ein Zeichen für umweltfreundliche 
Mobilität und radelt zur öffentlichen Gemeinderatssit-
zung, die aus diesem Anlass ins Gasthaus Strohmayer, 
Furth 14, verlegt wird. ZuhörerInnen herzlich willkommen!

Traditioneller Jakobikirtag 27.7.  
mit 250 Jahrmarktbuden & Kirtagsstandeln, Großer Ver-
gnügungspark; am Freitag, 25.7. ab 14 Uhr Parkbetrieb  
mit Kindernachmittag

Bewegt im Park 2025 
Die beliebte Initiative geht 2025 
in die nächste Runde! „Bewegt im 
Park“ bietet ein vielfältiges Angebot 
in öffentlichen Parkanlagen – kosten-
los, einfach und unverbindlich. Erfahrene 
TrainerInnen der Sportunion sorgen für gute Laune und  
einen Motivationskick. Die Aktion läuft von Juni bis Sep-
tember, die Kurse finden immer am gleichen Tag, zur glei-
chen Uhrzeit statt – ohne Anmeldung und Verpflichtung. 

Kursprogramm für Böheimkirchen:

Feel Good Yoga, 10.6. – 26.8., jeden Di, 18.30  – 19.30 Uhr 
Kursleiterin Verena Nagl

Bodywork, 12.6. – 4.9., jeden Do, 18.30  – 19.30 Uhr 
Kursleiter Jürgen Ratheyser

Treffpunkt für beide Kurse ist die Grünfläche gegenüber 
von den Tennisplätzen im Park Böheimkirchen.

Sonnwendfeuer
auf der Roitnerwiese

SONNWENDFEUER IN DEN KATASTRALEN:

Mechters: 20.6. Sonnwendfeuer am Plattenberg  
(FF Mechters)

Außerkasten/Furth: 21.6., ab 12 Uhr FF-Fest  
inkl. 125-Jahr-Feier im Angerhof/ St. Peter am Anger,  
Sonnwendfeuer und Burning Party ab ca. 21 Uhr

Untergrafendorf: 27.6., ab 18 Uhr, Köllagossn

Weisching: 28.6., ab 18 Uhr (FF Weisching)

Sa, 28. Juni
ab 19 Uhr sorgt der Sportverein für Speis und Trank 
ab 21 Uhr Dämmerschoppen mit Blasmusik Böheimkirchen
22 Uhr Entzündung des Sonnwendfeuers
22.45 Uhr Feuerwerk

FERIENSPIEL 2025 FERIENSPIEL 2025 FERIENSPIEL 2025FERIENSPIEL 2025


